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Mit Inkrafttreten der Verordnung über die Sicherstellung der Arzneimittelversorgung mit 1. 

April 2020 und aufgrund der Arzneimittelbetriebsordnung 2009 sind Zulassungsinhaber bzw. 

befugte Vertreterinnen und Vertreter des Zulassungsinhabers nun verpflichtet, jede 

Einschränkung der Vertriebsfähigkeit für verschreibungspflichtige 

Humanarzneispezialitäten an das Bundesamt für Sicherheit im Gesundheitswesen (BASG) 

elektronisch zu melden. 

Siehe auch: https://www.basg.gv.at/fuer-unternehmen/datenbereitstellung-

vertriebseinschraenkungen

→ Seit 04/2020 verarbeitet AGES/BASG Meldungen zu Medikamenten-

Vertriebseinschränkungen und stellt diese kostenfrei über www.basg.gv.at und per 

Service Endpoints zur Verfügung. 

→ Daten gruppiert nach PZN: Melder, ASP-Name, Packungsgröße,  

Einschränkungsart

Einleitung und Datenbasis
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• Mit entsprechender Integration der Daten zu Vertriebseinschränkungen in IT-Anwendungen 

wäre dem Arzt/der Ärztin im Zeitpunkt der Rezeptausstellung bekannt, ob eine 

Arzneispezialität eingeschränkt oder nicht verfügbar ist. 

• Bei Nichtverfügbarkeit kann der Arzt/die Ärztin auf Alternativen zurückgegriffen. 

• Unerwünschte zeitraubende Interaktionen können somit vermieden werden 

Beispielhafter Anwendungsfall zur 

Datenintegration

Beispiel: Eine verschriebene Arzneispezialität kann nicht an die Patienten/Patientinnen abgegeben

werden, da sie nicht verfügbar ist.

→ Apotheker/Apothekerin muss nach Abklärung der Verfügbarkeit mit dem 

Arzneimittelgroßhandel/dem pharmazeutischen Unternehmen Rücksprache mit dem 

verschreibenden Arzt/der verschreibenden Ärztin halten und einen Austausch der Arzneispezialität 

(bei Vorliegen von Alternativen) vornehmen und dies auf dem Rezept vermerken, 

→ Oder Patient/Patientin muss erneut den verschreibenden Arzt/der verschreibenden Ärztin 

aufsuchen, damit ein neues Rezept ausgestellt wird.



• Zwei Endpoints stehen zur Verfügung:
• öffentliches Internet: https://webservices.basg.gv.at/medicineshortage/export/v1/download

• GIN: https://webservices-ginet.basg.gv.at/medicineshortage/export/v1/download
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Webservice basierte Datenintegration
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• Zugriff: 

• öffentliches Internet: https://webservices.basg.gv.at/medicineshortage/export/v1/download

• GIN: https://webservices-ginet.basg.gv.at/medicineshortage/export/v1/download

• keine Authentifizierung

• Nutzungshinweise unter: https://www.basg.gv.at/fuer-unternehmen/online-

service/nutzungshinweise

• Frequenz:

• Im Normalfall tägliche Aktualisierung zwischen 00:00 und 04:00

• Response:

• XML-Datei mit der Gesamtinformation der Vertriebseinschränkungsdaten

• Link auf Datenschema: https://www.basg.gv.at/fuer-unternehmen/datenbereitstellung-

vertriebseinschraenkungen

Details Datenbereitstellung per Webservice
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• Technischer Support

• basg-eservices@basg.gv.at

• Allgemeine Fragen
• georg.neuwirther@basg.gv.at

• Inhaltliche Fragen zur Verordnung

• medicineshortage@basg.gv.at

Details Datenbereitstellung per webservice
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Folgende Fehler wurden bisher lokalisiert:

 abgabeDatum und abgabeID➔ fehlt, ist jedoch verpflichtend zu befüllen

 kassenverkaufspreis ➔ ist fallweise leer, aktuell der häufigste Fehler

 Pharmanummer ➔ muss 7-stellig angegeben werden (laut EKO); falls weniger als 7 Stellen 
bitte mit vor-0 auffüllen

 Einige Datensätze haben wir auch, wo die Felder verschoben oder vertauscht sind

o Genau für diese Zwecke hätten wir die xsd – Beschreibung zur Verfügung gestellt. Diese 
soll in erster Linie der techn. Dokumentation und auch Entwicklungshilfe dienen

 Der Block Verordnung kann bis zu 99mal vorkommen, es ist aber nur jene Anzahl zu senden, 
die auch befüllt ist.

o Wenn der Block 99mal übermittelt wird ist der Datensatz fehlerhaft, da Pflichtfelder leer 
sind! 

Umsetzung Datenaustausch Heilmittel unter 

der Rezeptgebühr
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Datensatz gemäß DAHURG 

• Bitte Prüfung, ob der Datensatz gemäß DAHURG Datensatzbeschreibung erstellt wurde. 

Falls dies nicht der Fall ist, muss der Datensatz entsprechend korrigiert werden und alle 

bisherigen Daten (ab 01/2026) nochmals gesendet werden.

• https://www.sozialversicherung.at/cdscontent/?contentid=10007.821521&portal=svportal

Umsetzung Datenaustausch Heilmittel unter 

der Rezeptgebühr
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Wenn Sie sich über Ihre Sozialversicherungen auf dem Laufenden 

halten möchten, folgen Sie uns gerne auf Social Media:

Vielen Dank
für Ihre Aufmerksamkeit,

bleiben Sie gesund!


	Folie 1: Integration von Daten aktueller Vertriebseinschränkungen von Arzneispezialitäten in IT-Systeme von GDA / Umsetzung Datenaustausch Heilmittel unter der Rezeptgebühr
	Folie 2: Einleitung und Datenbasis
	Folie 3: Beispielhafter Anwendungsfall zur Datenintegration
	Folie 4: Webservice basierte Datenintegration
	Folie 5: Details Datenbereitstellung per Webservice
	Folie 6: Details Datenbereitstellung per webservice
	Folie 7: Umsetzung Datenaustausch Heilmittel unter der Rezeptgebühr
	Folie 8: Umsetzung Datenaustausch Heilmittel unter der Rezeptgebühr
	Folie 9: Vielen Dank

